
das Sortiment an hochwertigen Konsumgütern, vor allem an Oberbekleidung, 
Trikotagen, Kühlmöbeln, PKW und Uhren, für die Versorgung der Bevölkerung 
und den Export zu erweitern.

Zuverlässig sind die im Plan gestellten Aufgaben zur Vertiefung der sozialisti­
schen ökonomischen Integration mit der UdSSR und den anderen sozialisti­
schen Ländern zu erfüllen. Bei aktiver Einbeziehung der Werktätigen haben die 
Leitungen zu sichern, daß die beschlossenen Parteitagsobjekte konzentriert fer­
tiggestellt, planmäßig und dauerhaft ihre vorgegebenen Leistungen erreicht wer­
den.

Die auf der 8. Baukonferenz vermittelten Erfahrungen bei der rationellen Or­
ganisation der Arbeit und der Beschleunigung des wissenschaftlich-technischen 
Fortschritts, insbesondere beim innerstädtischen Bauen, den Instandhaltungs­
und Modernisierungsarbeiten, sind zielstrebig durchzusetzen. Der Bauaufwand 
ist entschieden zu senken, die Bauzeiten sind zu verkürzen und die Qualität ist 
zu erhöhen. Im bezirks- und kreisgeleiteten Bauwesen ist die Kapazität des eige­
nen Rationalisierungsmittelbaus beträchtlich zu erhöhen. Die Bezirksleitung si­
chert auch weiterhin, daß die zur Ausgestaltung der Hauptstadt Berlin übernom­
menen Aufgaben und Verpflichtungen erfüllt werden.

In der Landwirtschaft ist die Anwendung des wissenschaftlich-technischen 
Fortschritts zusammen mit der breiten Nutzung der Erfahrungen der Genossen­
schaftsbauern und Landarbeiter in der Pflanzenproduktion darauf zu konzen­
trieren, alle Bedingungen für die Stabilisierung und den Ausbau der guten Er­
träge des Jahres 1985 im Jahre 1986 zu schaffen. Die Erfahrungen der LPG (P) 
Oßmannstedt und Kalteneber sind zu verallgemeinern. In der Tierproduktion 
sollten durch eine hohe Futterökonomie und rationelle Bestandswirtschaft die 
Voraussetzungen für die Erfüllung des Schlachtviehaufkommens und für höhere 
Milchleistungen je Kuh geschaffen werden. Der noch wirksameren Gestaltung 
der Kooperationsbeziehungen ist die ganze Aufmerksamkeit zu widmen.

Es geht darum, die Volksaussprache noch umfassender zu einem großen Er­
fahrungsaustausch bei der Verwirklichung unserer Wirtschaftsstrategie und der 
anderen Aufgaben unserer gesellschaftlichen Entwicklung zu machen. Dabei 
gilt es, den Fragen des täglichen Lebens der Werktätigen größte Aufmerksam­
keit zu widmen. Besonders wichtig ist die Unterstützung der Gewerkschaften 
bei der Führung des Wettbewerbs durch alle Leitungen der Partei.

Auf der Grundlage der Ausführungen des Genossen Erich Honecker während 
des Treffens mit dem Sekretariat des Zentralrates der FDJ unterstützen die Lei­
tungen der Partei die weitere Führung des »Ernst-Thälmann-Aufgebotes der 
FDJ«. Sie konzentrieren sich dabei besonders auf die Vorbereitung weiterer ak­
tiver FDJ-Mitglieder für die Aufnahme als Kandidat in die SED, auf das politi­
sche Gespräch mit der Jugend zur Erläuterung der Innen- und Außenpolitik der 
SED, auf die Unterstützung der ökonomischen Initiativen der FDJ, auf die För-
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